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Apothekensterben in Stockdorf:
Senioren in Not durch Schließungen

Stockdorf leidet unter Geschäftsschließungen, Senioren
kämpfen mit längeren Wegen. Wo finden sie Hilfe und

welche Wege gibt es?

Stockdorf leidet unter Geschäftesterben – Senioren
fordern dringend Lösungen

In Stockdorf sorgt das zunehmende Geschäftesterben für
Besorgnis unter den Einwohnern. Diese Entwicklung hat vor
allem weitreichende Folgen für die älteren Bürger der
Gemeinde, die auf eine funktionierende lokale Infrastruktur
angewiesen sind.

Schließungen von Geschäften und
Apotheken

Die Situation in Stockdorf hat sich in den letzten Monaten
dramatisch verschlechtert. Die Katharinen-Apotheke an der
Bahnstraße bleibt seit Ostern geschlossen, und die nächste
Apotheke befindet sich im benachbarten Krailling, was für viele
ältere Menschen eine erhebliche Erschwernis darstellt. Die
Apothekerin Elisabeth Zehetbauer hat sich aus dem Geschäft
zurückgezogen, und die Suche nach einem Nachmieter für die
106 Quadratmeter großen Räumlichkeiten gestaltet sich
schwierig. Zudem schloss im Herbst 2022 auch die
„Bienen“-Apotheke im Edeka-Markt.

Rolle der Seniorenbeirätin und die Sorge



um die Mobilität

Ulla Ottmar, die Seniorenbeirätin von Stockdorf, äußert ihre
Besorgnis über die wachsende Isolation älterer Menschen in der
Gemeinde. Sie betont, dass die Schließung von Geschäften wie
der Floristik „Handwerkerblume“ und das Ausbleiben eines
Bürgerbusses für Senioren massive Einschränkungen mit sich
bringen. Insbesondere mobilitätseingeschränkte Personen haben
nun große Schwierigkeiten, notwendige Einkäufe zu erledigen
und zu sozialen Veranstaltungen zu gelangen.

Die Bedeutung von Treffpunkten und
Dienstleistungen

Die verbleibenden Anlaufstellen wie das Café „Lumbono“ mit
seinen gemütlichen Außensitzen und das Lokal von Zenaida
Panganiban am Harmsplatz werden von den Senioren als
Lichtblicke angesehen. Diese Orte ermöglichen den älteren
Bürgern nicht nur den Zugang zu lebensnotwendigen Gütern,
sondern bieten auch eine Möglichkeit zur sozialen Interaktion,
die gerade in Zeiten der Isolation von großer Bedeutung ist.

Politische Maßnahmen und die Zukunft des
Einzelhandels

Die Gemeinde Gauting sieht die Schließungen als ein Zeichen
für wachsende Probleme im Einzelhandel, wobei Dr. Fabian
Kühnel, der Standortförderer, anmerkt, dass es nicht an der
Verfügbarkeit der Flächen liege, sondern eher an der
Entscheidung der Betreiber, keine Geschäfte mehr fortzuführen.
Diese Erkenntnisse werfen Fragen über die künftige Entwicklung
der Dienstleistungsangebote in Stockdorf auf.

Forderung nach einem Bürgerbus und
Mobilitätslösungen



Um die Situation der älteren Bevölkerung zu verbessern, fordern
die Senioren, dass ein Bürgerbus eingerichtet wird, um die
Anbindung an den Hauptort Gauting zu gewährleisten. Auch
ehrenamtliche Mobilitätsdienste sollten verstärkt in Anspruch
genommen werden, um Mobilitätshilfen gezielt anzubieten. Die
Schließung des Bürgerbüros am Harmsplatz hat die Lage
zusätzlich verschärft und führt dazu, dass unerledigte
Angelegenheiten nicht mehr vor Ort geklärt werden können.

Die Hilferufe aus Stockdorf bleiben nicht ungehört, und es wird
auf verschiedene Stellen hingewiesen, die sich mit der
Schaffung von Lösungen für diese drängenden Probleme
befassen sollten. Die kommenden Monate könnten entscheidend
sein für die künftige Lebensqualität der Stockdorfer Bürger,
insbesondere der älteren Generation.
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